
Herzlich 

Willkommen

zur Vorstandssitzung

der AktivRegion Alsterland

24.05.2016

in Hammoor



Vorstandssitzung am 24.05.2016

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 
03.02.2016

3. Mitteilungen des Vorsitzenden und der 
Geschäftsstelle

4. Wahl eines Stellvertreters von Herrn Freytag für den 
touristischen Beirat des Stormarn Tourismus

5. Aufnahme/Austritt von Mitgliedern

6. Beschlussfassung über Projekte

P10: AHA-Busmobilitätskonzept

7. Verschiedenes

Tagesordnung



2. Genehmigung des 
Protokolls vom 03.02.2016



3. Mitteilung des Vorsitzenden

und der Geschäftsstelle



� Vergabe der Pflege und Wartung der 

Wanderwege

3. Mitteilungen des Vorsitzenden



3. Mitteilungen der Geschäftsstelle

� Abstimmung über Beitritt von Großhansdorf am 
28.04.2016 in GV-Versammlung: 18 :1 Stimmen dafür

� Abstimmung im Alsterland durch MV ab 18.30 h

� Änderungen in der IES und der Satzung werden 
ebenfalls auf MV vorgestellt



3. Mitteilungen der Geschäftsstelle

�Änderungen der Prioritäten der Projektbedeutung 
bei der Bewertung von Projekten:

Aktuell:

ab 24 Punkte
14 – 23 Punkte
5 – 13 Punkte

Vorschlag:

o Priorität 1: ab 18 Punkte
o Priorität 2: 12 - 17 Punkte
o Priorität 3: 5 - 11 Punkte

�Keine Auswirkungen auf Förderquote
�Nur für die Außendarstellung von Bedeutung



4. Wahl eines Stellvertreters
von Herrn Freytag für den 

touristischen Beirat
des Stormarn Tourismus



5. Aufnahme/Austritt von Mitgliedern

� Herr Hartwig Radszuweit wurde als neues 
Mitglied aufgenommen, 21.04.2016

�Antrag auf Eintritt vom
Heimatverein Großhansdorf,
Vertreterin Frau Heinke Mulsow



6. Beschlussfassung von Projekten 



� Auf der Vorstandssitzung am 12.10.2015 wurde das Projekt 

„P 10 AHA Busmobilitätskonzept – BusBegleitService im ländlichen Raum“

lt. Antrag beschlossen:

− Träger: VILM –Verein zur Integration langzeitarbeitsloser 

Menschen e.V.

− Gesamtkosten brutto: 67.200 €

− Förderfähige Kosten: 60.000 € ?

− Förderquote:     80 % = 70 % + 5 % Ehrenamt + 5 % Barrierefreiheit

− Förderbetrag:   45.000 €

verteilt auf Alsterland 30.000 € und Holsteins Herz 15.000 €

6. Beschlussfassung von Projekten 



− in der Kalkulation werden nun Minijobber mit dem 

geforderten Mindestlohn angesetzt

− diese sollen nach Möglichkeit durch 

Bundesfreiwillige und ggf. Arbeitsgelegenheiten 

ergänzt werden

− im Finanzplan 1 ehrenamtlichen Mitarbeiter

6. Beschlussfassung von Projekten 



− weiterhin sind bei Bewilligung ehrenamtliche 

Mitarbeiter mit Mehrkostenaufwandsentschädigung 

Bescheid vorgesehen

− das ehrenamtliche Engagement ist also weiterhin 

gewährleistet

− die ehrenamtlichen Mitarbeiter benötigen ebenfalls 

einen Koordinations- und Schulungsaufwand

6. Beschlussfassung von Projekten 



− die Minijobber und die Ehrenamtler haben 

grundsätzlich identische Aufgabenbereiche

− es werden pro Person und Tag zwei Begleitfälle 

angenommen

− 144 Tagen pro Jahr für die Minijobber 

− 192 Tage pro Jahr für die ehrenamtlich Tätigen und 

BFDler

6. Beschlussfassung von Projekten 



− Koordination: E10 Stufe 3 TV-L, 20 Stunden / Monat

− Minijobber: 49 Stunden / Monat

− Ehrenamtlich Tätige: 175,00 € / Monat

− die Minijobber und die Ehrenamtler werden pro 

Monat jeweils ca. 5 – 6 Stunden pro Person geschult

6. Beschlussfassung von Projekten 



Gliederung der Kosten nach:

Koordination 12000

Minijob 10800

Minijob 10800

Minijob 10800

ehrenamtl. Mitarbeiter 4200

Schulungen (500€/Monat) 12000

Verwaltungskosten 1920

Nebenkosten (Kleidung, Fahrtkosten, Büromaterial, Telefongeb., 2480

Druckermaterial, Beamer f. Schul., Infomaterial, Werbung usw.)

Miete f. Zentrale und Koordination 7200

Mietnebenkosten 1.440

73.640

6. Beschlussfassung von Projekten 



Kostenplan
a) förderfähige Kosten (netto)

Zwischensumme 1 68.000,00 €

b) nicht förderfähige Kosten

(z. B. Mehrwertsteuer für a) 

weitere nicht förderfähige Kosten 5.640,00 €

Zwischensumme 2 5.640,00 €

Gesamtkosten 73.640,00 €

Finanzierungsplan Gesamt

a) der förderfähigen Kosten

Eigenleistung 13.600,00 € 17.000,00 €

beantragte Zuwendung (Förderquote = 
80 %) 54.400,00 € Förderquote = 75% 51.000,00 €

Dritte

Zwischensumme 1 68.000,00 € 68.000,00 €

b) der nichtförderfähigen Kosten

Mehrwertsteuer

Eigenleistung 5.640,00 € 5.640,00 €

Dritte

Zwischensumme 2 5.640,00 € 5.640,00 €

Gesamtfinanzierung 73.640,00 € 73.640,00 €



Querschnittsthemen

Werden Querschnittsthemen erfüllt?

Ehrenamtliches Engagement:

Projekt mit besonderem bürgerschaftlichem 

Engagement

+ 5%

Barrierefreiheit:

Das Projekt wird barrierefrei gestaltet

+ 5%

□ ja                      □ nein x ja                          □ nein

Begründung:

(Die dauerhafte Umsetzungsphase, die sich an
die geförderte Aufbau- und Erprobungsphase 
anschließt, basiert vollständig auf Ehrenamtler 
und Freiwilligenarbeit (u.a. BFD).)

Begründung:

Die individuelle Hilfestellung für ältere und

gehandicapte Fahrgäste, insbesondere die Tür

zu Tür Begleitung, erleichtert den Menschen die

Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel

entscheidend.



P 10 AHA Busmobilitätskonzept – BusBegleitService im ländlichen Raum

Neuer Träger: ZiB Zentrum für interkulturelle Bildung und Arbeit e.V.

Gesamtkosten brutto neu: 73.640 €

Förderfähige Kosten neu: 68.000 €

Förderquote:    80 % oder 75 %

70 % + 5 % Ehrenamt + 5 % Barrierefreiheit

Neuer Förderbetrag: 54.400 € / 51.000 €

6. Beschlussfassung von Projekten 



Kategorie Wirkung Punkte
Empfehlung

RM

Beschluss 

Vorstand

2. Beschluss 

Vorstand
Begründung

Kooperation

2 Projektträger 1 1 1 1 ZiB e.V., 

Autokraft GmbH, 

Verkehrsbetriebe 

Hamburg-Holstein 

AG (VHH), 

Verkehrsbetrieb 

Dahmetal J. Rudolf

Sohn GmbH Co. KG

5 Projektträger 1 1

Öffentlicher + WiSo-

Partner
1 1

+ Projektträger 

außerhalb der eigenen 

Kommune

1 1 1 1

Landesweite 

Kooperation

2 AktivRegionen 1 1 1 1 Alsterland + 

Holsteins Herz
Bis zu 4 AktivRegionen 1

Mehr als 4 

AktivRegionen
1

Zielgruppe

Kinder/Jugendliche 1 Besondere 

individuelle 

Hilfestellung für 

ältere Menschen

Senioren 1 1 1 1

Migranten 1

Gendergerechtigkeit 1

Allgemeine Prüfkriterien



Kategorie Wirkung Punkte
Empfehlung

RM

Beschluss 

Vorstand

2. Beschluss 

Vorstand
Begründung

Modellhaftigkeit

/Innovation

AktivRegion 1 1 1 1 in ländlich struktu-

rierten Räumen SH 

nicht bekanntlandesweit 1 1 1 1

Arbeitsplätze
Sicherung 1 1 1 4 Stellen werden neu 

besetzt
Schaffung 2 2 2 2

Minderung der 

Auswirkungen 

des 

demografischen 

Wandels

lokale Ebene 1 1 1 1 ländliche Mobilität 

wird verbessert und 

attraktiver und dient 

damit nachhaltig der 

Daseinsvorsorge

regionale 

Ebene
1 1 1 1

überregionale 

Ebene
1

Minderung des 

Klimawandels

lokale Ebene 1

regionale 

Ebene
1

überregionale 

Ebene
1

Erreichte Punkte 

Mindestpunktzahl von 2 muss erfüllt sein
11 13 10

Erfüllte Kategorien

Mindestens 2 Kategorien müssen erfüllt sein
6 6 6

Allgemeine Prüfkriterien



Wird die Entwicklung und/oder Vernetzung 

einer Bildungslandschaft gefördert?
Begründung

Empfehlung 

RM

Beschluss

Vorstand

2. 

Beschluss 

Vorstand

0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll u. ganz zu
Die Mitarbeiter sind 

meist schon über 40 

Jahre alt und 

langzeitarbeitslos.

Die soziale

Kompetenz und 

Verantwortung der 

Busbegleiter wird 

gefördert. Die 

Busbegleiter 

bekommen bei 

Eignung die Chance 

auf Weiter-

qualifizierung.

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Schaffung, Erhalt, Erweiterung 

und/oder Vernetzung außerschulischer 

Lernorte, auch mobil

Erhöhung des Bekanntheitsgrades 

bestehender Angebote, auch 

Orientierungshilfe vor Ort

Förderung kultureller Bildung und/ 

oder voneinander Lernen
x

Chancenerhöhung für benachteiligte 

Menschen 
x

Stärkung sozialer Kompetenzen und 

Verantwortung auch durch virtuelles 

Lernen

x

Unterstützung partizipatorischer 

Prozesse

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien



Wird eine Bildungskette aufgebaut und 

lebenslanges Lernen unterstützt?
Begründung

Empfehlung 

RM

Beschluss

Vorstand

2. 

Beschluss 

Vorstand

0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll u. ganz zu
Die Busbegleiter 

bekommen eine 

Chance auf Weiter-

qualifizierung und 

auf eine Anstellung 

als Busfahrer.

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Förderung von Schnittstellenvernetzung 

(z.B.: Schule-Handwerk/Wirtschaft)

Verbesserung der Ausbildungsquote

Unterstützung/Förderung von Menschen 

mit Lernschwierigkeiten oder 

Migrationshintergrund bei der 

Eingliederung in den Arbeitsmarkt

x

Einbindung der Eltern in den Prozess der 

Berufsorientierung ihrer Kinder

Unterstützung von lebenslangem Lernen, 

zeit- und ortsunabhängig
x

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien



Kernthema: Wird die Vernetzung, Entwicklung 

und/ oder Vermarktung regionaler Angebote 

und Produkte gefördert?

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

2. 

Beschluss 

Vorstand

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Förderung oder Bekanntmachung ökologischer, 

regionaler und nachhaltiger Landwirtschaft und 

Wertschöpfungsketten 

0 0 0

Unterstützung oder Bekanntmachung 

nachhaltiger Angebote und Dienstleistungen 

und deren Vernetzung

Unterstützung von durch den demografischen 

Wandel besonders betroffene 

landwirtschaftlichen Betrieben

Beitrag zur Imageverbesserung der 

Landwirtschaft

Generationenübergreifender Austausch von 

Wissen und Erfahrungen

Unterstützung der Identitätsstiftung mit 

regionaler Kultur und/ oder 

generationenübergreifende Mitgestaltung 

lokaler Baukultur

Förderung des Ressourcenschutzes und den 

sparsamen Umgang mit diesen

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien



Wird die Energieversorgung sichergestellt, die 

Energieeffizienz gesteigert oder 

Klimaschutzmaßnahmen eingeleitet?

Begründung
Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

2. Beschluss 

Vorstand

Durch die 

Vernetzung des 

ländlichen Raums 

mit den Städten 

steigt die 

Attraktivität des 

Busverkehrs und 

somit werden 

weniger umwelt-

freundliche 

Verkehrsmittel 

subsituiert.

1 1 1

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Unterstützung der Nahwärmeversorgung durch 

regenerative Energien

Sicherstellung der Energieautarkie und/ oder 

Sicherstellung der Energieversorgung

Förderung von Energieeinsparungen der 

Kommunen

Erreichung von Aufklärung, Bewusstseinsbildung 

und/ oder verantwortungsvoller Umgang mit 

Energie und/ oder Energieeinsparungen

Beitrag zu CO2- Einsparungen x

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien



Wird die Mobilität im ländlichen Raum 

gefördert?
Begründung

Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

2. Beschluss 

Vorstand

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Förderung eines sinnvollen, möglichst 

klimaneutralen Mobilitätsmixes

Die Mobilität im 

ländlichen Raum wird 

durch die individuelle 

Anpassung,

insbesondere an die 

Bedürfnisse körperlich

benachteiligter

Menschen, nachhaltig

verbessert. Die 

Attraktivität des ÖPNV 

wird vor allem durch 

die Vernetzung der 

ländlichen Region mit 

den Städten 

attraktiver.

2 1 2
Beitrag zum Ausbau und/ oder zur 

Attraktivitätssteigerung von ÖPNV, 

Fahrradverkehr und E-Mobilität sowie zur 

Entwicklung innovativer Mobilitätskonzepte

x

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien



Kernthema: Wird ein lebendiges Dorf für 

Jung und  Alt unterstützt?
Begründung

Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

2. 

Beschluss 

Vorstand

0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll 

u. ganz zu

Die Grundversorgung 

und die Lebens-

qualität vor allem von 

Senioren wird durch 

eine individuell 

angepasste Mobilität 

nachhaltig 

verbessert. Familien 

werden unterstützt. 

Die Kooperation 

zwischen den 

Gemeinden wird 

gestärkt.

2 2 2

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Stärkung der Kommunikation und 

Kooperation zwischen den Gemeinden
x

Unterstützung von Familien in ihrem 

Lebensalltag
x

Verbesserung der Grundversorgung x

Anpassung oder Ausbau sozialer und 

kultureller Treffpunkte in den Dörfern an 

Zielgruppen und/ oder Verbesserung der 

Lebensqualität für Jugendliche und/ oder 

Senioren

x

Erhalt von Charakter und Eigenart der 

Orte durch geeignete Maßnahmen

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien



Kernthema: Trägt das Projekt zur 

Innenentwicklung bei?
Begründung

Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

2. 

Beschluss 

Vorstand
Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 

= trifft  voll u. ganz zu

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Erhalt der Ortsidentität (besonders von 

ortstypischer Bauweise)

0 0 0

Sozialverträglichkeit bei der Ortsentwicklung, 

einhergehend mit Infrastrukturentwicklungen

Förderung von Arbeitsplätzen, die Wohnen 

und Arbeiten verbinden

Unterstützung von Biotopschutz im 

Innenbereich der Dörfer

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien



Erfolgt eine Verbesserung rund um das Thema 

Gesundheit im ländlichen Raum?
Begründung

Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

2. 

Beschluss 

VorstandBewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu, 2 = trifft  voll 

u. ganz zu

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Bessere Erreichbarkeit von Ärzten und Fachärzten x

Durch die 

persönliche 

Begleitung (Tür zu 

Tür) wird die 

Erreichbarkeit von 

Ärzten und die 

medizinische 

Versorgung 

verbessert

1 1 1

Förderung von Aufbau von Gesundheitsstützpunkten 

und/ oder innovativen Maßnahmen, um 

medizinische Versorgung zu erreichen/ zu sichern

Verbesserung mobiler Pflege und/ oder 

Unterstützung pflegender Angehöriger

Beitrag zur präventiven Gesunderhaltung und/ oder 

gesunden Ernährung

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien



Kernthema: Wird ein Beitrag zur Freizeit 

und Naherholung geleistet?
Begründung

Empfehlung 

RM

Beschluss 

Vorstand

2. 

Beschluss 

Vorstand

Kernthemenbezogene Qualitätskriterien

Bewertung: 0 = trifft nicht zu, 1 = trifft zu,

2 = trifft  voll u. ganz zu

P
rü

fk
ri

te
ri

e
n

Schaffung von barrierefreien Freizeit- und 

Naherholungsangeboten

0 0 0

Erhalt und weiterer 

(gemeindeübergreifender) Auf- und Ausbau 

von vorhandenen Freizeitnetzen/-wegen

Darstellung oder Bewerbung von Freizeit-

und Naherholungsangeboten durch 

moderne Informationstechnik und/ oder 

neue Medien

Aufbau einer Infrastruktur für den 

Tourismus
Erreichte Punkte (18 Punkte möglich)

Es muss eine Mindestpunktzahl von 3 erreicht sein

In mindestens einem Kernthema müssen 2 Punkte 

erreicht sein

8 7 8



P 10 AHA Busmobilitätskonzept –

BusBegleitService im ländlichen Raum

Empfehlung 
RM

Beschluss 

Vorstand

2. Beschluss 

Vorstand

Punktzahl aus allgemeine Prüfung 

(22 Punkte möglich; Mindestpunktzahl 2)
11 13 10

Punktzahl aus Kernthemenprüfung 

(18 Punkte möglich; Mindestpunktzahl 3)
8 7 8

Gesamtpunktzahl 

(40 Punkte möglich; Mindestpunktzahl 5)
19 20 18

Ergebnis

Priorität

Hohe Priorität 1:       24 - 40 Punkte

Mittlere Priorität 2: 14 – 23 Punkte x

Geringe Priorität 3:    5 – 13 
Punkte

Kofinanzierung

Kofi = 7.253,40 € (6.800,00 €)
Landesmittel = 3.626,70 € (3.400,00 €)
LAG Mittel    = 3.626,70 € (3.400,00 €)

Gesonderter Beschluss ist 
notwendig!



Antrag

Das ZiB Zentrum für interkulturelle Bildung und Arbeit e. V. beantragt für das 
Projekt „P 10 AHA Busmobilitätskonzept – BusBegleitService im ländlichen 
Raum“ einen Förderzuschuss in Höhe von 51.000 € (Alsterland 34.000 € und 
Holsteins Herz 17.000 €).

6. Beschlussfassung von Projekten 

Beschlussfassung Vorstand:

Der Vorstand bewertet das Projekt mit  18 Punkten und stimmt dem Antrag zu.

Zustimmung: 14 Ja-Stimmen

Ablehnung: 0 Nein-Stimmen

Enthaltungen: 0 Enthaltungen

Anteil der WiSo-Partner an der Abstimmung 

(absolut und prozentual (mind. 50%))
Abstimmung

WiSo-Partner Öffentliche Partner dafür dagegen Enthaltung

8 von 14 entspricht   57 % 14 0 0



7. Verschiedenes

� Arbeitsgruppe Wanderwege 
Alsterland Ost: 

o 1. Treffen 26.04.
� Ausgangslage
� Wunschwege
� Gemeindeübergreifende 

Wegenetze

o 2. Treffen 19.07.
� Rundrouten & Themenwege
� Vorhandene und neue 

Infrastruktur
� Kostenaufstellung
� Vorbereitung Projektantrag



7. Verschiedenes
� Werbematerial für die AktivRegion:
o Einkaufstaschen:

� Faltbare Einkaufstasche mit Hülle
� Mittel- oder hellblau
� 240 Stück, 3-farbiger Druck
� Kosten: ca. 570,- € (brutto, incl. Druck und Versand)

o Blumensamentüten
� Samen-Briefchen „Sonnenblume“
� 3.300 Stück, 4-farbiger Druck
� Kosten: 960,- € (ca. 0,30,-/ Stück) + Versand
� Kleine Samentüten „Mischung frei wählbar“
� 5.000 Stück, Druck auf Tüte, ein- oder beidseitig
� Kosten: 1.500,- (0,30,- €/Stück) + Druck + 

Drucknebenkosten (80,-) + Versand

o Aufkleber (Jugendfonds)



7. Verschiedenes
� „Alsterland-Cup“

o Hallenfußballturnier für Betriebssportgruppen 
vom Amt Itzstedt

o 1. Veranstaltung am Samstag, 24.09.2016 in 
Nahe, von ca. 12.00 - 17.30 h

o AR Alsterland spendet Preise und Pokale im 
Wert von 250,- € als Anschubhilfe

o Alsterland-Mannschaft aus Vorstand und RM?

o Wer nimmt teil?



7. Verschiedenes

� Die nächsten LAG Termine:

o Donnerstag, 16.06.2016, 10:00 Uhr: GF-Vorstand

o Mittwoch, 13.07.2016, 10:00 Uhr: GF-Vorstand 
und Beirat

o Donnerstag, 15.09.2016, 18:00Uhr: Vorstand

o Freitag, 30.09.2016: Exkursion 

o Mittwoch, 09.11.2016, 10:00 Uhr: GF-Vorstand 
und Beirat



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


